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Jodlerabig feierte «10 Jahre Thuri»
Seit zehn Jahren dirigiert
Thuri Bürgler den Jodlerklub
Muotathal. Das Jubiläum
wurde am Samstag am Jodler-
abig gebührend gefeiert. Zu
Gast weilten der Jodlerklub
LuegislandWollerau sowie
das Jodelchörli Ägeri hell.

Von Guido Bürgler

Muotathal. – JeweilsAnfang Septem-
ber führt der Jodlerklub Muotathal
seinen traditionellen Jodlerabig
durch.Am Samstag war es wieder so
weit. Der Abend stand ganz im Zei-
chen von Thuri Bürgler, der den Jod-
lerklubMuotathal seit zehn Jahren di-
rigiert. Ausserdem ist Bürgler auch
musikalischer Leiter des Jodlerklubs
LuegislandWollerau sowie des Jodel-
chörlis Ägeri hell. So war es nahelie-
gend, diese beiden Formationen heu-
er an den Jodlerabig ins Muotatal
einzuladen.

Fünf Kandidaten
Präsident Franz Schmidig konnte in
der prächtig geschmückten Stumpen-
matt-Halle 550 Jodlerfreunde und
Gönner begrüssen und zeigte sich
sehr erfreut darüber, dass derzeit fünf

junge Sänger als Kandidaten im Jod-
lerklub mitwirken. Dann übergab er
dasWort Odilo Gwerder, der mit viel
Witz und Humor durchs Programm
führte. Zum Auftakt gab der Jodler-
klub Muotathal ein traditionelles Na-
turjüüzli zum Besten, anschliessend
folgte das Lied «Chumm zu üs» von
Ruedi Bieri. Später im Programm
überzeugten dieMuotathalermit dem
Lied «Ä liebeMänsch» (Emil und Fre-
dyWallimann), aber auch mit einigen
traditionellen Naturjüüzli.
Beste «Jodlerkost» bot auch der

Jodlerklub Luegisland ausWollerau,

unter anderemmit dem Lied «I bi-ne
Burebueb» (von Fritz Hofer) und
dem Steinhuserberg-Jodel (Hans
Aregger). Gespannt lauschten die
Zuhörer auch dem Jodelchörli Ägeri
hell, das erst im letzten Februar ge-
gründet worden war. Es interpretier-
te das «Fultiger Liedli» (von Ernst
Sommer) sowie das «Chörli-Lied»,
das aus der Feder von Thuri Bürgler
selber stammt. Viel Applaus gabs
auch für drei weitere Thuri-Bürgler-
Kompositionen, die vom Jodlerklub
Muotathal (Bi üs im Tal) und dem
Jodlerklub Luegisland (Uf de Jänte-

ne/Planggstock-Juuz) zum Besten
gegeben wurden.

40-jährige Klub-Treue
Für weitere Abwechslung im Pro-
gramm sorgten dasAlphorntrioAbegg
aus Rothenthurm mit schönen, hei-
matlichen Klängen sowie eine Klein-
formation des Jodlerklubs Luegis-
land. Die Jodler aus Wollerau inter-
pretierten den «Alphirt» von Cecilia
Schmidig sowie denHit «Ewigi Liebi»
und ernteten grossen Applaus. Zum
Abschluss des Programms formierten
sich die Jodlerklubs Muotathal, Lue-

gislandWollerau sowie das Jodelchör-
li Ägeri hell zu einem imposantenGe-
samtchor und verabschiedeten sich
mit dem Lied «D’Lüt im Dorf» und
dem Geburtstagsjuuz als Zugabe vom
begeisterten Publikum.
Geehrt wurden im Laufe des

Abends Thuri Bürgler für dessen 10-
Jahr-Jubiläum als Dirigent sowie Al-
fred Hediger und Franz Schmidig, die
bereits seit 40 Jahren im Jodlerklub
Muotathal mitwirken. Abgerundet
wurde der Jodlerabig durch das Länd-
lertrio Bürgler-Laimbacher, das einige
Stunden zumTanz aufspielte.

Urchige Unterhaltung: Am Jodlerabig in Muotathal wurde beste Jodlerkost geboten, hier der gastgebende Jodlerklub Muotathal. Bilder Guido Bürgler

Viel beschäftigt: Thuri Bürgler dirigiert
nebst dem Jodlerklub Muotathal auch
noch den Jodlerklub Luegisland Wolle-
rau sowie das Jodelchörli Ägeri hell.

Konzertierten im Zelt: Die Waldstätter-Musikanten waren am Sonntag zu Gast beim Hotel Eden in Sisikon und erfreuten
das zahlreiche Publikum mit einem rassigen Konzert. Bild Christian Ballat

Flotte Töne zu gemütlichem Brunch
Dauerregen nahm den Sisigern
die Festfreude nicht. In grosser
Zahl waren sie zum musikali-
schen Brunch gekommen.

Von Christian Ballat

Sisikon. – Einmal mehr hatte das Ho-
tel Eden zu einem speziellen Anlass
geladen. Nachdem das eigene Zelt
seit dem Dauereinsatz während der
Fussball-Euro mehrheitlich ein einsa-
mes Dasein gefristet hatte, füllte es
sich am Sonntag schon früh.Auf dem

Programm stand neben einem reich-
haltigen Frühstücksbuffet mit ent-
sprechenden, aber auch nicht so «üb-
lichen» Getränken.
Musikalisch sorgten die Waldstät-

ter-Musikanten für beste Unterhal-
tung. Unter der Leitung von Richard
Schuler spielten sie flott auf und lies-
sen das Publikum einen ersten Ein-
blick ins Jubiläumsprogramm gewäh-
ren.
Wer mit dem Frühstück nicht genug

bekommen hatte, konnte sich an-
schliessend auch amMittagsbuffet be-
dienen und sich verwöhnen lassen.

20 Jahre
Am 25. Oktober feiern dieWaldstät-
ter-Musikanten ihr 20-jähriges Beste-
hen mit einem Gala-Dinner und Un-
terhaltungsabend in Brunnen. Zum
Apéro wird dann die FassBrass (ein
Quartett aus der Luzerner Blaskapel-
le Lubraska) aufspielen.
Den Hauptteil des Abends bestrei-

ten die jubilierenden Musikanten sel-
ber mit einem aussergewöhnlichen
Konzert; als weiterer Höhepunkt
konnte die Chisetaler Blaskapelle
verpflichtet werden. Diese tritt in
original mährischer Besetzung auf.

WER KAUFT WAS?

Publikation von Handänderungen gemäss Art. 970a
ZGB und der kantonalen Verordnung über die Veröf-
fentlichung von Eigentumsübertragungen von
Grundstücken vom 30. November 1993 (SRSZ
213.211).
Abkürzungen: EV Datum des Eigentumserwerbs
durch den Veräusserer, GB Grundbuchblatt, GBF
Gebäudegrundfläche, GE Gesamteigentum, KTN
Katasternummer/Parzellennummer, ME Miteigen-
tum, StWE Stockwerkeigentum, BR Baurecht, SR
Sonderrecht.

Ingenbohl
Svito AG, Schwyz, EV 17. Januar 2006, an Janet und
Rafael Aviner, Weston (USA), ME je zur Hälfte: GB
12996, StWE, 304/1000 ME an GB 709, mit SR an
der 51/2-Zimmer-Wohnung Nr. 5, mit Reduit und
Treppenaufgang im DG; GB 13004 und 13005, be-
schränkt übertragbare und dauernde Benützungs-
rechte an den Autoabstellplätzen Nrn. 8 und 9, zu-
lasten GB 709, Brunnerallmeind, Föhnhafen 5,
Brunnen.

Muotathal
Hugo Betschart-Jäggi, Muotathal, EV 9. September
1987, anMartin Betschart, Muotathal: GB 1854, 733
m2, Wohnhaus, Garage, Hofraum, Stoosstrasse 4,
Muotathal.
Hugo und Edith Betschart-Föhn, Muotathal, EV 21.
Februar 2003, an Guido und Vreni Weissen-Gauer,
Muotathal, ME je zur Hälfte: GB 5244, StWE,
34/1000 ME an GB 2076, mit SR am Estrichzimmer
und am Estrich-Dachwinkel, Süd-West, im DG, Weid
44, Muotathal.
Robert Schuler, Muotathal, EV 19. Juni 1996, an An-
na Schuler-Föhn, Muotathal: GB 1999, 369 m2,
Wohnhaus, Hofraum, Weid 21, Muotathal.
Josef und Paula Schelbert-Bürgler, Muotathal, EV
21. März 1996, an Marlise Gwerder-Schelbert, Muo-
tathal: GB 5058, StWE, 27/100 ME an GB 1399, mit
SR an der 51/2-Zimmer-Wohnung im 1. Stock und
Keller im UG; 1/2 ME an GB 5061, StWE, 4/1000 ME
an GB 1399, mit SR an der Garage, Hauptstrasse
110, Muotathal.
Leo Reichlin-Mätzler, Steinerberg, EV 18. Oktober
1963, an Armin Reichlin-Schibig, Steinerberg: GB
875/876, KTN 1086, 260m2, Alphütte und Stall und
Hofraum, Oberer Schienboden, Muotathal.
Armin Reichlin-Schibig, Steinerberg, EV 25. April
2008, an Oberallmeindkorporation Schwyz, Schwyz:
Ab GB 875/876, KTN 1086, Parzelle Land, 260 m2,
zu GB 944, KTN 389.

Unteriberg
Monika Kälin-Auf der Maur, Unteriberg, EV 24. No-
vember 1994, an Alex Kälin-Auf der Maur, Unteri-
berg, 1/2 ME: GB 2588, Iberg, KTN 798, 643 m2,

Wohnhaus, übrige befestigte Fläche und Gartenan-
lage, Forstgarten 23, Stöcken, Unteriberg.
WIR Bank, mit Sitz in Basel, EV 13. Juli 1994, an Gi-
siger Immobilien AG, Langenthal: GB 10157, StWE,
147/1000 ME an GB 2208, mit SR an der 3-Zimmer-
Wohnung W3 im 1. OG und Kellerabteil K3, Ober-
dorfstrasse 5, Unteriberg.
WIR Bank, mit Sitz in Basel, EV 13. Juli 1994, an Gi-
siger Immobilien AG, Langenthal: GB 10158, StWE,
161/1000 ME an GB 2208, mit SR an der 31/2-Zim-
mer-Wohnung W4 im 1. OG und Kellerabteil K4; GB
10162, StWE, 14/1000 ME an GB 2208, mit SR an
der Garage G1 im EG, Oberdorfstrasse 5, Unteriberg.

Morschach
Studenmatt Pfäffikon AG, Freienbach, EV 15. De-
zember 1972, an Walter Suter, Schwyz: GB 544,
StWE, 39/1000 ME an GB 362, KTN 60, mit SR an
der 3-Zimmer-Wohnung im 3. Stock, links, Kellerab-
teil Nr. 8 im Wohnungskeller und am halben Dach-
stock, Ringstrasse 46, Stoos.
Naturfreunde Schweiz, Stadtverband Zürich, Zürich,
und A. Betschart’s Söhne AG, Brunnen, EV 30. No-
vember 1932/22. April 1994, anOberallmeindkorpo-
ration Schwyz, Schwyz: GB 290, unvermessen, a)
fünf Parzellen Land, 4 à 1 m2, und eine à 4.2 m2
Fläche, auf der Nebenalp (Stoos), für bereits erstell-
te Fassungs- und eine erstellte Sammelbrunnstube,
mit den entspringenden drei Wasserquellen, wovon
die eine an zwei Orten gefasst werden musste, wel-
che Ende September 1929 insgesamt 27 Minutenli-
ter Wasser lieferten; b) 26 m2 Land zur Errichtung
eines Reservoirs auf Holibrig-Stoos; c) das Leitungs-
recht über Nepenalp und Stoosallmeind.
Anton Immoos, Morschach, an Karl Steiner, Ibach:
GB 642, 1012m2,Wohnhaus, Strasse, Weg, Garten-
anlage, Unter-Wilgis, Morschach.
Christoph Breu, Rickenbach, EV 29. Mai 2007, an
Hans A. Leutwyler, Oberwil: GB 421, KTN 117,
1661m2, Strasse, Weg, Acker, Wiese, Weide, Stoos-
horen, Stoos.
Tinoph AG, Baden-Dättwil, EV 28. April 2006, an Urs
und Erna Omlin-Geisseler, Greppen, ME je zur Hälf-
te: GB 6902, StWE, 32/1000 ME an GB 683, KTN
404,mit SR an der 1-Zimmer-Wohnung imOG, links,
sowie Kellerabteil Nr. 11 im UG des Vierfamilienhau-
ses Nr. 7, Hinter Balmberg, Stoos.
Tinoph AG, Baden-Dättwil, EV 28. April 2006, an Si-
mon-Andreas und Cornelia In Albon-Arnold, Merli-
schachen, ME je zur Hälfte: GB 6894, StWE, 50/1000
ME an GB 683, KTN 404, mit SR am Einfamilienhaus
Nr. 2, bestehend aus der 31/2-Zimmer-Maissonette-
Wohnung Nr. 3 im EG und OG, Kellerabteil Nr. 3 im
UG des Doppeleinfamilienhauses Nr. 1, Hinter Balm-
berg, Stoos; GB 6914, StWE, 2/1000 ME an GB 683,
KTN 404, mit SR am Kellerabteil Nr. 25 im UG des
Doppeleinfamilienhauses Nr. 1, Hinter Balmberg,
Stoos.


